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WIR SUCHEN 
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de 

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

OPEN CAMPUSOPEN CAMPUS
SPEEDDATINGSPEEDDATING

Studienplatzbörse! Gleich anmelden!
Sa.,Sa., 21.21. März ’26März ’26 · 11· 11--1414 UhrUhr

Anmeldung:www.ba-rm.de

Münster (jedö) Die meisten 
Zuschauer im Rathaus-Saal 
dürften von dem, was nach 
der letzten Münsterer Parla-
mentssitzung vor der Kommu-
nalwahl tagelang die Gemüter 
erhitzen sollte, gar nichts mit-
bekommen haben. Die Tages-
ordnung der Versammlung war 
bereits abgehakt, da teilten für 
die CDU Marcus Milligan und 
für die SPD Elke Müller zwei 
langjährige Gemeindevertreter 
in persönlichen Erklärungen 
ihren Abschied aus dem Gre-
mium mit. In beiden Fällen 
folgten Standing Ovations aller 
Fraktionen – mit Ausnahmen: 
Bei Müllers Abschied nach 37 
Jahren im Ortsparlament blieb 
bei der CDU eine kleine Min-
derheit sitzen. Vor allem, dass 
sich Fraktionschef Thorsten 
Schrod und sein Stellvertreter 

Thomas Heinz nicht erhoben 
und „nur“ für Müller klatsch-
ten, sorgte bei der SPD für 

Unmut. Per Pressemitteilung 
attackierte die Partei das Duo 
scharf – woraufhin Schrod und 

Heinz antworteten.
Ein „Bild der Ignoranz“ nann-
te es die SPD, dass Schrod und 

Heinz nicht für Müller auf-
gestanden seien. „Besonders 
bitter aufgestoßen“ sei das im 
Kontrast dazu, dass sich die 
Fraktionsspitze der CDU wenig 
später von ihren Stühlen erhob, 
um Milligan zu würdigen. Für 
die Genossen war „das selek-
tive Aufstehen ein Schlag ins 
Gesicht des Ehrenamts“. Es zei-
ge, dass „Respekt und Anstand 
bei Thorsten Schrod und seiner 
Führungsriege offenbar an das 
Parteibuch gebunden sind“. Gar 
einen „traurigen Tiefpunkt der 
politischen Kultur“ in Münster 
sah die SPD erreicht.
Schrod wollte das auf Nach-
frage so nicht stehenlassen. Er 
verwies auf zwei verletzte Knie 
und darauf, dass er an diesem 
Abend bereits mehrmals zum 
Rednerpult gelaufen und dort 
stehend Wortbeiträge gehal-

ten habe. „Einen Verletzten so 
in der Öffentlichkeit bloßzu-
stellen, ist unterirdisch, abso-
lut schäbig!“, so Schrod. Dies 
sei „das Allerletzte, was ich in 
zehn Jahren von der SPD erlebt 
habe!“ Bei Milligan, der sich 
nach Müller verabschiedete 
sei er „am Ende deshalb auf-
gestanden, weil dann auch die 
Sitzung vorbei war“.
Thomas Heinz ärgerte sich 
gleichsam über die Vorwürfe: 
„Ich bin sitzengeblieben, weil 
mir das alles zu viel Show war.“ 
Das gelte auch für Milligan, „da 
bin ich nur deshalb aufgestan-
den, weil uns das sonst sofort 
wieder als Uneinigkeit in der 
CDU ausgelegt worden wäre“. 
Heinz und Schrod betonten, 
ihr Sitzenbleiben habe „nichts 
mit Elke Müller zu tun“ gehabt, 
die man schätze und möge.

Wer blieb bei Müllers Abschied sitzen – und warum?
SPD sieht Eklat in der letzten Münsterer Parlamentssitzung / CDU schießt zurück

Freude bei Elke Müller (sitzend) über die Standing Ovations zu ihrem Abschied nach 37 Jahren im 
Münsterer Ortsparlament. Nach der Sitzung attackierte Müllers SPD allerdings die Fraktionsspitze 
der CDU scharf für deren Sitzenbleiben. � (Foto: jedö)

Münster (jedö) Insbesondere 
die Kinderbetreuung stand im 
Mittelpunkt der Mitteilungen, 
die Bürgermeister Joachim 
Schledt (parteilos) in der letzten 
Münsterer Parlamentssitzung 
vor der Kommunalwahl verlas. 
Zwar verschwieg Schledt, dass 
in den vergangenen Wochen 
Kinder der Kita St. Michael we-
gen eines Mäusebefalls nach 
Dieburg in die leerstehende Kita 
St. Wolfgang hatten umquar-
tiert werden müssen; auf diese 
Münsterer Einrichtung ging der 
Verwaltungschef aber in ande-
rem Kontext ein. Zudem ließ 
eine weitere Auskunft aus der 
lokalen Betreuungslandschaft 
aufhorchen.
Kitas allgemein, Platzvergabe 
und Personal: Ende Januar fand 
die Platzvergabe für das kom-
mende Kita-Jahr 2026/27 statt. 
Dabei konnte die Gemeinde 
120 Kindern ab drei Jahren und 

52 Kids im Krippenalter (unter 
drei Jahre) einen Platz anbieten. 
Da die Warteliste 113 Kinder im 
Ü3- und 51 Kinder im U3-Be-
reich umfasste, vermochte das 
Rathaus allen Sorgeberechtig-
ten ein Platzangebot zu schi-
cken. Bis zur Parlamentssitzung 
waren noch nicht alle Platzan-
gebote angenommen worden, 
leer ausgehen muss aber nie-
mand. 
Bemerkenswert in Zeiten, in 
denen Teilzeit-Diskussionen oft 
auch im Zusammenhang mit zu 
geringen Betreuungsangeboten 
geführt werden: Gerade einmal 
zwei Familien fragten mit Blick 
auf das Betreuungsmodell bis 17 
Uhr an. In allen anderen Fällen 
möchten die Sorgeberechtigten 
der neu in die Kita kommenden 
Kinder ihren Nachwuchs früher 
aus der Kita abholen. 
Auch einen personellen Stand 
gab Schledt ab: Aktuell sind 55 

Personen in den kommunalen 
Kitas beschäftigt, darunter drei 
Auszubildende, drei Werksstu-
dentinnen und zwei „Nicht-
fachkräfte“. Hauptsächlich 
arbeiten Erzieherinnen in den 
Kitas, insgesamt 42. Hinzu kom-
men sechs Sozialassistentinnen 
und zwei Heilerziehungspflege-
rinnen. Damit erreicht die Ge-
meinde Münster in den von ihr 
selbst betriebenen Kitas 1.377 
Fachkraftstunden pro Woche. 
Bei Vollbelegung und inklusi-
ve der freiwilligen Leistungen 
(20 Prozent des Netto-Personal-
bedarf als Vorbereitungszeit) 
bräuchte man 1.493 Fachkraft-
stunden wöchentlich. Um sich 
dem anzunähern, hat die Ge-
meinde noch eine Stelle ausge-
schrieben und will ab Sommer 
eine weitere Person zum Erzie-
her ausbilden. 
Kita St. Michael: Für den Rück-
bau der katholischen Kita, 

die bekanntlich am jetzigen 
Standort in der Gerhart-Haupt-
mann-Straße neu errichtet 
werden soll (bei gleichzeitiger, 
jetzt beginnender Interimspha-
se in einer Containeranlage im 
Gebiet „Am Seerich“), wurden 
die Ausschreibungsunterlagen 
veröffentlicht. Die Angebots-
abgabe dauert bis zum 5. März. 
Nach vorläufigem Ablaufplan 
werden ab Anfang April Lei-
tungstrennungen und -ver-
wahrungen durchgeführt. Die 
Durchführung der eigentlichen 
Abbrucharbeiten sind von Mit-
te Juni bis Mitte August geplant. 
Zudem läuft weiterhin die Aus-
arbeitung der Ausschreibungs-
unterlagen für die Planung des 
Kita-Neubaus.
G u s t a v - S c h o e l t z k e - H a u s 
Altheim: Die Elektromängel im 
Gustav-Schoeltzke-Haus wur-
den durch ein Kurzgutachten 
eines Sachverständigenbüro für 

Elektrotechnik dokumentiert. 
Zur Behebung der dringendsten 
Mängel in der Elektroinstalla-
tion wurde eine Elektrofirma 
mit der Mängelbeseitigung in 
Begleitung durch das vorge-
nannte Sachverständigenbüro 
beauftragt. Die Arbeiten hier-
zu haben bereits begonnen 
und beinhalten lediglich die 
wichtigsten Maßnahmen zum 
Personenschutz. Sie stellen 
keine elektrotechnische Sanie-
rung des Gebäudes dar. Nach 
Erledigung der Instandset-
zungsarbeiten sind noch wei-

tere Elektroarbeiten sowie eine 
Schimmelsanierung, Arbeiten 
am Brandschutz, an der Flucht-
wegbeleuchtung und am Blitz- 
und Überspannungsschutz er-
forderlich.

Kaum Interesse an Betreuung bis 17 Uhr
Ortsparlament: Unter den Mitteilungen von Bürgermeister Joachim Schledt lässt eine besonders aufhorchen /                                                               

Abriss der Kita St. Michael im Sommer

Die Tage der alten Münsterer Kita St. Michael sind gezählt. Im Sommer soll sie abgerissen und danach an selber Stelle in der Ger-
hart-Hauptmann-Straße neu gebaut werden. Aktuell startet die Interimsphase der Einrichtung im Baugebiet „Am Seerich“, wo eine 
Containeranlage errichtet worden ist. � (Foto: jedö)
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ke sind jedoch am häufigsten betrof-
fen. Mit mehr als dem dreifachen
Körpergewicht werden beispielswei-
se dieKniegelenke beimTreppenstei-
gen belastet.

Kniearthrose
Zunächst fällt es schwer, das Knie

ganz durchzudrücken. Knack- und
Reibegeräusche werden hörbar.
Treppensteigen verursacht Schmer-
zen, die sich unter Belastung langsam
steigern, aber auch plötzlich ein-
schießen können. Im fortgeschritte-
nen Stadium treten schließlich starke
Schmerzen beim Gehen auf.

Hüftarthrose
Erste Anzeichen sind einge-

schränkte Beweglichkeit und
Schmerzen in der Leiste und im
Gesäß. Mit fortschreitender Erkran-

Arthrose ist die am häufigsten
auftretende Gelenkerkrankung, die
vor allem ältere Menschen betrifft.
Etwa die Hälfte der Frauen und ein
Drittel der Männer über 60 Jahren
leiden unter dieser Erkrankung.1
Sie entsteht durch den schrittwei-
sen Abbau des Gelenkknorpels, der
normalerweise als stoßdämpfende
Schicht zwischen denKnochenwirkt
und so Reibung verhindert. Schäden
am Knorpel führen zu Schmerzen,
anfangs möglicherweise nur bei
Bewegung, später jedoch auch im
Ruhezustand.

Formen und Arten von Arthrose
Knorpelschäden können an

jedem Gelenk entstehen, sodass es
sehr viele unterschiedliche Formen
der Arthrose gibt. Die
am stärksten bean-
spruchten Gelen-

kung beginnen die Betroffenen zu
hinken, um das schmerzende Ge-
lenk zu entlasten. Die Schmerzen
können bis ins Bein ausstrahlen und
machen einfache Handlungen wie
das Binden von Schuhen zu einer
Herausforderung.

Arthrose in Hand- und
Fingergelenken
Arthrose in den Fingern befällt

in der Regel die beiden Endgelenke
der Finger sowie das Grundgelenk
des Daumens. Diese Arthrosen tre-
ten typischerweise bei Frauen in
den Wechseljahren auf. Die Hand-
arthrose ist eine weitere Form von
Arthrose, die sich auf die Gelenke
der Hand auswirkt. So können selbst
einfachsteHandgriffe zu einer echten
Herausforderung werden.

Schulterarthrose
Die Symptome der

Schulterarthrose ent-
wickeln sich schlei-
chend. Typisch sind
zunächst unspe-
zifische Schulter-
schmerzen, vor allem
bei Belastung der
Schulter. Zuneh-
mend stellen
sich allerdings
auch Ruheschmer-

1Deutsche Arthrose-Hilfe: e.V.: https://www.arthrose.de/arthrose/haeufigkeit (Stand 2023) • 2Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 3Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

zen und eine morgendliche Steif-
heit des Gelenks ein. Im weiteren
Verlauf kommt es zu einer Bewe-
gungseinschränkung bei Dreh- und
Überkopfbewegungen.

Der vielversprechendeWirkstoff
Viscum album

Trotz der enormen Belastung gibt
es Hoffnung für Betroffene, denn
Forscher fanden heraus, dass der na-
türlicheWirkstoff Viscum album bei
Arthrose helfen kann! Dieser findet
auch in anderen Therapiegebieten
Anwendung und hat sich unabhän-
gig davon auch in der Krebstherapie
als erfolgreich erwiesen. Der Wirk-
stoff überzeugt laut Experten bei
Arthrose, da er sowohl schmerzlin-
dernd als auch entzündungshem-
mend wirkt.2 Mehr noch: Dieser

kann laut In-vitro-Studien
sogar bestimmte Körperzel-
len stoppen, die denGelenk-

knorpel bei Arthrose
angreifen.3 Somit wird
der Knorpel geschützt.
In Deutschland ist das
rezeptfreie Arznei-
mittel Rubaxx Arthro
erhältlich, das den
Wirkstoff Viscum
album hoch kon-
zentriert enthält.

Das Arzneimittel

Spezieller Wirkstoff bekämpft alle Formen

Arthrose-Schmerzen sind ein
Hilfeschrei der Gelenke!

„Nach einer Woche hatte ich
keine Schmerzenmehr und

konnte wieder normal laufen.
Auchmeine Schmerzen in den
Händen haben sich gebessert.“

Dagmar K.

zeichnet sich vor allem durch seine
gute Verträglichkeit aus, da keiner-
lei Neben- oder Wechselwirkungen
bekannt sind.

Stark gegen
den Schmerz,
sanft zum
Körper!

Jetzt in
Vorteilsg

röße
100 ml

Medizin ANZEIGE

Ordentliche Mitgliederver-
sammlung am kommenden 
Samstag (28.) um 19 Uhr im 
kleinen Saal der Bürgerhalle. 
Alle aktive und passive Mitglie-
der sind hierzu sehr herzlich 
eingeladen.
Die nächsten Chorproben 
finden am kommenden Mon-
tag (2.) wie folgt statt: 19 Uhr 
Ensemble Musica, 20 Uhr Män-
nerchor. Der Vorstand bittet 
um pünktliches und vollzähli-
ges Erscheinen.
Die Germania-Senioren 
treffen sich am  5. März, um 
17 Uhr, in der FVE Gaststätte 
bei „Ben“ in der Nieder-Roeder 
Straße. 

GV „Germania“                 
Eppertshausen

Männerchor:  Die nächsten 
Proben beginnen am Don-
nerstag,  26. Februar, und 
5. März, um 18.15 Uhr Ver-
einslokal „Hotel Krone“. Die 
Probe am 12. März entfällt.
Die Mittwochswanderer 
gratulieren am 4. März dem äl-
testen Sänger Erwin Köhnlein 
zum 88. Geburtstag. Die Wan-
derer und Nichtwanderer  tref-
fen sich hierzu um 15 Uhr in 
der Taunusstraße 6 im Failisch. 
Nach einer kurzen Wanderung 
geht es dann zum Abschluss 
gegen 17 Uhr in die FVE-Gast-
stätte „Bei Ben“, wo auch die 
Nichtwanderer herzlich will-
kommen sind.  

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Darmstadt-Dieburg (EA) Mit 
einem neuen Artenschutz-
projekt rückt der Landkreis 
Darmstadt-Dieburg einen be-
sonderen heimischen Garten-
bewohner in den Fokus: den 
Gartenschläfer. Das Projekt 
wurde von der Unteren Natur-
schutzbehörde des Landkreises 
beauftragt und wird aus Na-
turschutzmitteln des Landes 
Hessen finanziert, die dem 
Landkreis zur Verfügung ste-
hen. Umgesetzt wird es durch 
den Landschaftspflegeverband 
Darmstadt-Dieburg e.V. (LPV 
DaDi).
Der Gartenschläfer – auch 
„Zorro“ genannt – ist ein 
etwa faustgroßer, nachtakti-
ver Kleinsäuger mit auffälliger 
schwarzer Gesichtsmaske und 
großen dunklen Augen. Er lebt 
bevorzugt in strukturreichen 
Gärten, Hecken, Streuobstwie-
sen und an Waldrändern. Den 
Winter verbringt er in Baum-
höhlen, Steinhaufen oder spe-
ziellen Nistkästen, sogenann-
ten Bilchkästen. Trotz seiner 
Anpassungsfähigkeit gilt er in 
Deutschland als stark gefähr-
det. In den vergangenen 30 
Jahren sind die Bestände euro-
paweit um mehr als 50 Prozent 
zurückgegangen. Schätzungen 
zufolge leben 10 bis 30 Pro-
zent der weltweiten Populati-
on in Deutschland – eine be-
sondere Verantwortung auch 
für Hessen und den Landkreis 
Darmstadt-Dieburg, der zu den 
Regionen mit vermutlich noch 
größeren Vorkommen zählt.
120 Bilchkästen für besse-

re Daten und mehr Schutz
„Wir wissen bislang noch zu 
wenig darüber, wo genau der 
Gartenschläfer im Landkreis 
vorkommt und wie stabil die 
einzelnen Bestände sind“, er-
klärt Anja Eirich, Projektmitar-
beiterin des Landschaftspflege-
verbands Darmstadt-Dieburg. 
„Unser Ziel ist es, belastbare 
Daten zu gewinnen und gleich-
zeitig ganz konkrete Verbesse-
rungen für den Lebensraum 
dieser faszinierenden Art zu 
schaffen.“
Dazu werden in den Kom-
munen Erzhausen, Gries-
heim, Pfungstadt, Mühltal, 
Seeheim-Jugenheim und Als-
bach-Hähnlein insgesamt 120 
Bilchkästen aufgehängt. Diese 

dienen nicht nur als Unter-
schlupf, sondern werden in den 
kommenden Jahren regelmäßig 
kontrolliert, um neue Nachwei-
se zu erfassen.
„Mit den Bilchkästen schla-
gen wir zwei Fliegen mit einer 
Klappe“, so Eirich weiter. „Wir 
unterstützen den Gartenschlä-
fer ganz praktisch, indem wir 
zusätzliche Nistmöglichkeiten 
schaffen, und erhalten zugleich 
wichtige Erkenntnisse über sei-
ne Verbreitung. Jede belegte 
Kiste hilft uns, das Puzzle ein 
Stück weiter zusammenzuset-
zen.“ Besonders wichtig sei 
dabei die Zusammenarbeit mit 
den Kommunen und lokalen 
Akteurinnen und Akteuren. 
„Artenschutz funktioniert nur 

gemeinsam. Wir möchten die 
Menschen vor Ort mitnehmen, 
informieren und begeistern. 
Der Gartenschläfer ist eine 
sympathische Art – und er lebt 
oft näher bei uns, als wir den-
ken.“
Artenschutz beginnt im ei-
genen Garten
Auch für Gartenbesitzerinnen 
und -besitzer hat der kleine 
Bilch eine positive Seite. Schne-
cken und Blattläuse stehen weit 
oben auf seinem Speiseplan. 
„Der Gartenschläfer ist ein 
echter Profi in der natürlichen 
Schädlingsregulierung“, betont 
Eirich. „Wer ihm einen natur-
nahen Garten mit Hecken, To-
tholzhaufen und einem vielfäl-
tigen Insektenangebot bietet, 

profitiert selbst davon. Gleich-
zeitig leisten Bürgerinnen und 
Bürger damit einen wichtigen 
Beitrag zum Artenschutz.“
Landkreis setzt auf ge-
meinsame Verantwortung
Der Vize-Landrat  Lutz Köhler 
unterstreicht die Bedeutung 
des Projekts: „Der Schutz des 
Gartenschläfers ist ein gutes 
Beispiel dafür, wie wir Verant-
wortung für die biologische 
Vielfalt in unserer Region über-
nehmen. Die Mittel des Landes 
Hessen ermöglichen es uns, 
gezielt dort zu handeln, wo wir 
eine besondere Verantwortung 
tragen.“
Einladung zum Informa-
tions- und Vernetzungs-
abend
Ein wichtiger Baustein des 
Projekts ist zudem eine öffent-
liche Informations- und Ver-
netzungsveranstaltung am 12. 
März 2026 in der Naturschutz-
scheune Reinheimer Teich. 
Dort sollen Fachvorträge Einbli-
cke in die Lebensweise des Gar-
tenschläfers geben, laufende 
Aktivitäten vorgestellt und ge-
meinsam weitere Schutzmaß-
nahmen diskutiert werden.
„Wir möchten Wissen bün-
deln, Menschen miteinander 
ins Gespräch bringen und neue 
Mitstreiterinnen und Mitstrei-
ter gewinnen“, sagt Eirich. „Je 
mehr wir über den Garten-
schläfer wissen und je mehr 
naturnahe Lebensräume wir 
schaffen, desto größer sind sei-
ne Chancen, auch künftig ein 
fester Bestandteil unserer hei-
mischen Tierwelt zu bleiben.“

„Zorro“ im Garten
Landkreis Darmstadt-Dieburg startet Artenschutzprojekt für den Gartenschläfer

Der Gartenschläfer in seiner natürlichen Umgebung.
�  (Foto: Detlev Warren, Landschaftspflegeverband Darmstadt-Dieburg e.V.)
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Die Traditionsgaststätte „Hotel Restaurant Krone“ öffnet am
Montag, den 2. März 2026 nach einer Küchen-Umbaupause
wieder ihre Türen - und das unter neuer Leitung.

Michael Liebetruth und Tibor Salekovics legen künftig den
Fokus auf eine frische und regionale Küche, die klassische
Gerichte mit modernen Akzenten verbindet.
Dabei soll der traditionelle Charakter der Krone erhalten
bleiben und zugleich eine neue, einladende Atmosphäre
entstehen.

Mit viel Engagement und Leidenschaft möchten die neuen
Betreiber kulinarische Qualität und Gastfreundschaft in den
Mittelpunkt stellen. Das Team freut sich, bekannte Gesichter
wiederzusehen und neue Gäste willkommen zu heißen.

Hotel Restaurant Krone öffnet wieder

Reservierungen unter:
Telefon: 06071 - 92 22 199
restaurant@krone-eppertshausen.de

Dieburger Straße 1
64859 Eppertshausen

HOTEL •RESTAURANT

KRONE

Altheim (MA) Wenn das ART-
haus seine Türen öffnet, weht 
ein Hauch der 1920er-Jahre 
durch den Raum: Am morgi-
gen Freitag, 27. Februar, lädt 
das ARThaus ab 20 Uhr zur 
„Speakeasy Jazzlounge“ ein – 
einem Abend ganz im Stil der 
legendären Flüsterkneipen 
der Prohibitionszeit.

Speakeasy Jazzlounge 
im ARThaus

Altheim (MA) Der Evangeli-
sche Kindergarten Altheim 
lädt herzlich zum Kinderba-
sar am Samstag, 25. April, von 
10 bis 13 Uhr ein. Schwangere 
erhalten bereits ab 9.30 Uhr 
Einlass. Die Veranstaltung 
findet in der Sport- und Kul-
turhalle, Am Sportplatz 3, 
Münster, Ortsteil Altheim, 
statt.
Beim Basar dreht sich alles 
rund ums Kind: Es gibt die 
Möglichkeit, Kinderartikel zu 
kaufen und zu verkaufen. Für 
das leibliche Wohl ist eben-
falls gesorgt – mit Kaffee und 
Kuchen sowie leckeren Würst-
chen.
Die Standgebühr beträgt 9 Euro 
bei einer Kuchenspende oder 
15 Euro ohne Kuchenspen-
de. Wer teilnehmen möchte, 
kann sich per E-Mail unter 
kindergarten-basar-altheim@
web.deanmelden.

Kinderbasar in 
Altheim

Münster (MA) Der AGV-„Früh-
jahrs“-Hallenflohmarkt fin-
det am 21. März in der Ger-
sprenzhalle statt. 
Für die Flohmarktbesucher 
besteht von 12.30 bis 16 Uhr 
die Möglichkeit nach Her-
zenslust zu stöbern oder sich 
eine Ruhepause in der Cafete-
ria zu gönnen und zu schlem-
men.

AGV-Hallenflohmarkt

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am  Donnerstag,5. März, 
um 19 Uhr zur nächsten 
Übung. 
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich wieder am 
Montag, 9.März, von 16.45 bis 
17.45 Uhr.
Die Jugendfeuerwehr (Ju-
gendliche von 10 bis 17 Jah-
ren) trifft sich montags von 18 
bis 20 Uhr im Feuerwehrhaus.
Die Ehren- und Altersab-
teilung trifft sich am mor-
gigen Freitag, 27.Februar, ab 
17.30 Uhr in der TAV-Gast-
stätte.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Am Donnerstag, 5. März, um 
15.30 Uhr findet der nächs-
te Kaffee-Nachmittag im 
Gustav-Schoeltzke-Haus in 
Altheim statt.

VdK Altheim

12. Spieltag: 1.  Lorenz Bau-
er 2170 Punkte, 2.  Stephan 
Klink 1925, 3.  Hartmut Syd-
lik 1868, 4.  Horst Daub 1748.
Spielabend donnerstags um  
19 Uhr im Goldenen Barren 
in Münster in der Jahnstraße 
2.  Gastspieler sind gerne will-
kommen.

Skat-Club „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Dieter Lorenz 
294 Punkte, 2. Maria Becker 
328, 3. Petra Richter 400, 4. 
Roswitha Lorenz 449, 5. Ulri-
ke Wintterlin 509.
Spielabend immer samstags 
um 18.30 Uhr im Goldenen 
Barren in der Jahnstraße 2. 
Anmeldeschluss für Gastspie-
ler ist um 18.20 Uhr. Infos 
unter http://romme-freun-
de-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Termine:  14.März: Vereinsgot-
tesdienst, 18 Uhr. 21./22.März: 
Orchesterworkshop.
Ja h re shaupt ver s a m m-
lung: Die für den 13.März 
angesetzte Jahreshauptver-
sammlung wird verschoben. 
Der neue Termin für die Jah-
reshauptversammlung ist der 

24.April.
Die Jugendvollversamm-
lung findet am morgigen Frei-
tag, 27.Februar um 17.30 Uhr in 
der Kulturhalle statt. Stimmbe-
rechtigt sind alle Mitglieder des 
Musikvereins, die das 26. Le-
bensjahr noch nicht vollendet 
haben. 

Musikverein 1914 Münster

Terminvorschau
26.Februar: Mitgliederver-
sammlung in der Kulturhalle/
Nebenbühne um 19.30 Uhr. 
10.März, 19 Uhr: Stammtisch 
der ehemaligen Sänger/innen 
im Kaisersaal.
18./19.April: Chorwochenen-
de mit Stimmbildung in der 
Kulturhalle.
6. Juni: 18. Open-Air im Bür-

gerpark
21.Juni: Teilnahme am 
Kreis-Chorfestival in 
Groß-Zimmern
Der Rock- und Pop-Chor 
„da capo“ probt donners-
tags um 19.30 Uhr auf der Ne-
benbühne in der Kulturhalle 
Münster. Bitte den Hinterein-
gang der Kulturhalle benut-
zen.	

AGV Eintracht Münster 1901

Termine: Am 28. Februar 
Frühjahrsputz im und am 
Vereinsheim, es können Ar-
beitsstunden abgeleistet wer-
den.  
Angelkunde Jugend am 
22.März.
Winter 13  am 22.Februar und 
29.März.
River Night am 21.März im 
Vereinsheim.
Räuchertag am 26. April.
Messer zu den Fischen des 
Jahres 2022/23: Das Mes-
ser zum Fluschbarsch verfügt 
über eine 90 mm lange Klin-

ge aus rostfreiem 440er Stahl. 
Auf der Klinge ist – wie bei 
den Fisch-des-Jahres-Messern 
üblich – ein Flussbarsch per 
Lasergravur dauerhaft ver-
ewigt. Der Griff besteht aus 
edel gemasertem Zebraholz 
und trägt das DAFV-Logo.
Das Messer zum Hering ist 
nur noch in kleiner Restmen-
ge erhältlich und wird vor al-
lem von Sammlern gewählt, 
die ihre Hering-Doppelserie 
(2021/2022) vervollständigen 
möchten. Informationen bei 
Horst Löbig (Tel.34132).

ASV Münster

Einsatzabteilung:  Nächster 
Unterricht am heutigen Don-
nerstag, 26.Februar, um 20 
Uhr.
Am Donnerstag, 5.März, trifft 
sich um 20 Uhr der Fachbe-
reich IuK.
Die nächste SOA ELW steht am 
Montag, 9.März, um 20 Uhr an. 
Wer teilnehmen möchte, trägt 
sich bitte im internen Bereich 
ein.
Das nächste Treffen vom Feu-
erwehrausschuss findet am 
Dienstag, 10.März, um 20 Uhr 
statt.
Die Ehren- und Altersab-
teilung trifft sich am heuti-
gen Donnerstag, 26. Februar, 
um 17 Uhr zum gemeinsamen 
Heringsessen mit der E&A aus 
Altheim im Feuerwehrhaus 
Münster.
Jugendfeuerwehr: Nächster 
Unterricht am 4. März um 20 
Uhr.
Bambinis:  Nächstes Treffen 
am 11.März um 16 Uhr.
Verein
Der Vorstand trifft sich zur 
nächsten Sitzung am Dienstag, 
3. März, um 20 Uhr.
Gemeinsame Jahreshaupt-
versammlung und Mitglie-
derversammlung
Hiermit laden wir förmlich 
und fristgerecht zur Jahres-
hauptversammlung und zur 
Mitgliederversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Müns-
ter e.V. am 7. März  um 19.30 
Uhr in das Feuerwehrhaus 
Münster ein. Die Veranstaltung 
findet in Dienstkleidung statt.
Die Ziffern 1-7 der Tagesord-
nung betreffen die Jahres-
hauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Münster 
und die Ziffer 9-13 der Tages-
ordnung betrifft die Mitglie-
derversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Münster e.V.
Gemeinsame Tagesordnung:
1Gedenken an verstorbene 
Mitglieder,2Benennung eines 
Schriftführers, 3Berichte3.1Be-
richt Gemeindebrandinspek-
tor,  3.2Bericht Sprecher der 
Löschgruppe Altheim, 3.3Be-
richt des Jugendfeuerwehrwar-
tes Münster, 3.4Bericht des Ju-
gendfeuerwehrwartes Altheim, 
3.5Bericht der Leiterin der Kin-
dergruppe Feuerzwerge,3.6Be-
richt der Ehren & Altersab-
teilung Altheim,3.7Bericht 
der Ehren & Altersabteilung 
Münster,3.8Bericht des Blasor-
chesters der FF Altheim, 
4Ansprache Gäste,5 Ehrun-
gen,5.1Verleihung der Aner-

kennungsprämien,6Anträge-
7Verschiedenes,8Pause.
Mitgliederversammlung Frei-
willige Feuerwehr Münster e.V.
9 Berichte,9.1Bericht des 1. 
Vorsitzenden,9.2Bericht des 
Schriftführers,	 9. 3 B e r i c h t 
des Rechnungsführers, 9.4Be-
richt der Kassenprüfer,10Ent-
lastung des Vorstandes,11Neu-
wahl des Vorstandes,11.1 Wahl 
des 1. Vorsitzenden,11.2 Wahl 
des stv. Vorsitzenden,11.3 Wahl 
des Rechnungsführers,11.4 
Wahl des Schriftführers,11.5 
Wahl des Vorsitzenden des 
Wirtschaftsausschusses,11.6 
Wahl des Vorsitzenden des 
Bauausschusses,11.7Wahl des 
Vorsitzenden des Vergnügungs-
ausschusses,11.8Wahl des Vor-
sitzenden des Ausschusses für 
Öffentlichkeitsarbeit,11.9 Wahl 
der vier Beisitzer,11.10Wahl der 
Kassenprüfer für ein Jahr (min-
destens 2 Personen),12Anträ-
ge,13Verschiedenes.
Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung müssen schriftlich 
bis zum 26. Februar bei dem 
Gemeindebrandinspektor ein-
gegangen sein.
Anträge zur Mitgliederver-
sammlung, die den Verein Frei-
willige Feuerwehr Münster e.V. 
betreffen, müssen schriftlich 
bis zum 26. Februar  bei dem 1. 
Vorsitzenden der Freiwilligen 
Feuerwehr Münster e.V. einge-
gangen sein.

Freiwilige Feuerwehr Münster

Man trifft sich wieder plan-
mäßig jeden zweiten Don-
nerstag im Monat im neu-
en Stammlokal „Anticana 
Altheim“ ab ca. 18.15 Uhr. 
Nächstes Treffen, 12.März.

Altheimer                        
Frauenstammtisch

Münster (MA) Zum Abschluss 
der diesjährigen Fastnachts-
saison ging es für die Musiker 
und Musikerinnen des Mu-
sikvereins 1914 Münster am 
15.Februar zuerst zum Fast-
nachtsumzug nach Hofheim 
(Bild) und am 17.Februar 
zum Großen Dieburger Fast-
nachtsumzug. Auch bei die-
sen Umzügen sorgten die Mu-

siker und Musikerinnen aus 
allen Orchestern des Vereins 
für gute Laune bei den Um-
zugsbesuchern. Dabei konnte 
auch das Wetter der Stim-
mung keinen Abbruch tun 
und so freut sich der Verein 
auch jetzt schon auf die Fast-
nachtssaison im kommenden 
Jahr. �
� (Foto: privat)

Musikverein Münster zum Abschluss 
der Fastnacht in Hofheim und Dieburg

La Musica Chorprobe am 
Dienstag, 3. März, 18.30 Uhr, 
im OG des Gustav-Schoeltz-
ke-Hauses, Raiffeisenstraße 1. 
Informationen zum Chor sind 
über die Homepage des MGV 
1863 (mgv-altheim.de) abruf-
bar oder können per Mail an 
mgvlamusica@t-online.de an-
gefordert werden. 
Gute Stimmung beim 
Altheimer Kindermasken-
ball: Viele Kinder waren, teils 
mit Geschwistern und Eltern 
zum närrischen Treiben in die 
Altheimer Halle gekommen. 

Bei Livemusik wurde nach der 
Eröffnungspolonaise viel ge-
tanzt und gespielt. Weiter gab 
es eine Tanzdarbietung. Im 
Vorfeld der Veranstaltung hatte 
der MGV 1863 Kinder zu einem 
Tanzprojekt eingeladen. Unter 
Leitung von Stefanie Pluto bo-
ten Kinder zwei eingeübte Tän-
ze vor. Insgesamt herrschte bei 
der Kinderfastnacht eine gute 
Stimmung. Auch in der kom-
menden Fastnachtskampagne 
wird der MGV 1863 wieder zur 
Kinderfastnacht nach Altheim 
einladen. 

MGV 1863 Altheim

Was  
unsere Leser  

meinen

„Danke CDU-Münster

Ja man kann sich nur bei unse-
rer CDU und ihren Mitgliedern 
bedanken für ihr verantwor-
tungsbewusstes Handeln bei 
der Bürgermeisterwahl. Bei der 
letzten Wahl fördern sie Herrn 
Schledts Wahl und nur mit ih-
rer Hilfe konnte er die Wahl ge-
winnen, als Parteiloser was uns 
Bürgern danach permanent in 
jedem Artikel eingehämmert 
wurde. (...) 
Auf den wachsenden Unmut aus 
der Bevölkerung hatte die CDU 
dann reagiert und einem Ge-
genkandidat aus ihren Reihen 
nominiert. Soweit so gut.
Für den einen wäre es nun die 
Wahl zwischen Pest und Chole-
ra aber für viele auch eine gute 
Alternative gewesen. Doch die 
ansteigende Popularität des ei-
genen Kandidaten war nicht das 
Ziel der lokalen CDU-Spitze und 
daraufhin wurde die zugesagte 
Unterstützung ihm versagt und 
er schlecht geredet, bis Herr Mul-

ligan von sich aus seine Kandi-
datur zurückgezogen hat. Leider 
war der Zeitpunkt so kurz vor 
dem Ende der Frist gewesen, dass 
es für weitere Vorschläge, die 
auch ihre Planung und Vorlauf 
benötigen, keine ausreichende 
Zeit blieb. Nun hat also die CDU 
wieder Herrn Schledt indirekt 
unterstützt und das ist im Sinne 
der CDU-Spitze, denn mit ihm 
haben sie als Parteilosen kein 
Problem. Ich habe zumindest 
von keiner Wahlempfehlung an 
die eigenen Mitglieder gehört, 
dass sie am 15.3.26 mit „Nein“ 
stimmen sollen.
Liebe CDU-Mitglieder, das war 
ein Armutszeugnis und Sie ha-
ben mit Sicherheit die falsche 
Person zum Bauernopfer ge-
macht. Daher stimme ich mit 
„Nein“ um dieser nun sinnlosen 
Bürgermeisterwahl zu begegnen. 
Vielleicht ergibt es sich ja, dass es 
am Ende nicht für eine einfache 
Mehrheit langt und Neuwahlen 
anstehen.
Wir brauchen für Münster keine 

One-Man-Show in der CDU son-
dern sachliche Debatten. Dass 
Sie den „einfachen Bürger“ 
nicht erreicht haben, zeigt sich 
in der Gründung der neuen 
Wahlalternative für Münster. 
Herzlich Dank auch dafür.“

Boris Niggeling

Anmerk. d. Red.: Leserbriefe 
spiegeln nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wi-
der. Kürzungen behalten wir 
uns vor.

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Viele Fragen, Unsicherheiten
und Unklarheiten
Vertrauen Sie uns – auch in
der Zeit nach der Bestattung.
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Alles dreht sich, wie in einem
Sog zieht es einen nach un-
ten und bringt einen aus dem
Gleichgewicht. Hinzu kommt
ein unsicheres Gefühl in den
Beinen sowie Benommenheit.
So erging es auch Renate S.:
„Ich litt sehr unter Schwindel
und dem Unsi-

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Namen geändert
TAUMEA. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Dil. D4, Gelsemium sempervirens Dil. D5. TAUMEA wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört:
Besserung der Beschwerden bei Schwindel. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP
GmbH, 82166 Gräfelfing

cherheitsgefühl, fiel auch man-
ches Mal.“ Schwindelbeschwer-
den kommen gerade bei älteren
Menschen häufig vor und kön-
nen Betroffene stark in ihrem
Alltag einschränken. Auch
Brigitte A. litt unter Schwindel:
„Ich hatte alle möglichen Mit-
tel versucht, aber nichts half,
bis eine Bekannte mich auf
Taumea (rezeptfrei, Apothe-

ke) aufmerksammachte.“

Mit der Kraft
der Natur gegen
Schwindel-
beschwerden
Taumea enthält

e inen spez ie l len
Dual-Komplex aus
zwei natürlichen Arz-
neistoffen: Anamirta
cocculus kann laut
A r z ne im i t t e l b i l d
Schwindelbeschwer-
den wirksam lin-
dern. Gelsemium
sempervirens setzt
laut Arzneimittel-

bild bei den typischen
Begleiterscheinungen wie
Kopfschmerzen und Übel-
keit an. Wichtig: Bei
akuten, plötzlichen

Für Ihre Apotheke:

Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

„Jetzt traue ich mich wieder,
Fahrrad zu fahren. Mein all-
gemeines Befinden ist besser.
Ich habe keine Ängste mehr,

einfach umzufallen.“
- Luise L. -

Taumea  
07241184)

www.taumea.de

Schwindel hat viele
Gesichter

Betroffene berichten, was ihnen wirklich geholfen hat

Schwindelbeschwerden sollte
ein Arzt die Ursache abklären.
Die Arzneitropfen Taumea
sind gut verträglich und haben
keine bekannten Neben- oder
Wechselwirkungen.

Die heilende Kraft
des Schlafes
Wie wichtig guter Schlaf ist und was

bei Ein- und Durchschlafproblemen wirklich helfen kann

Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen • Abbildung Betroffenen nachempfunden

BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker).
www.baldriparan.de • Zu Risiken undNebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGPGmbH, 82166 Gräfelfing

Rund 50% der Deutschen
kennen es: Einschlafprobleme!
Beim Durchschlafen haben so-
gar 70% Schwierigkeiten und
wachen nachts mehrmals auf.

Warum Schlafen der Schlüssel
zu einem gesunden Leben ist
Sobald wir einschlafen, be-

ginnt eine bemerkenswerte Er-
holungsphase für Körper und
Geist. Dann werden beschädigte
Zellen repariert, Gewebe erneu-
ert und Energiereserven für den
nächsten Tag aufgefüllt. Wer re-
gelmäßig schlecht und zu kurz
schläft, muss im Alltag z. T. mit
unangenehmen Folgen rechnen:
Die Leistungs- und Gedächtnis-
fähigkeit kann abnehmen und
die Konzentration nachlassen.
Andauernder Schlafmangel
kann aber auch zur Entwick-
lung weiterer Krankheiten wie
Bluthochdruck, Herz-Kreislauf-
Erkrankungen oder Herz-

rhythmusstörungen
führen.

Von Schlafmangel zu
Schlafgenuss: So finden Sie
in einen erholsamen Schlaf
Immer mehr Deutsche besin-

nen sich zurück auf jahrzehnte-
lange Erfahrung und die wissen-
schaftliche Expertise, wenn es
um Schlafprobleme geht – mit
dem natürlichen Arzneimittel
Baldriparan (rezeptfrei, Apothe-
ke). Seit über 70 Jahren bringt es
Deutschland den Schlaf zurück,
und das auf ganz natürliche
Weise ohne Gewöhnungseffekt!
Baldriparan – Stark für die
Nacht enthält als erstes Arznei-
mittel die höchste Dosierung

von Baldrianwurzelextrakt am
Markt. Dabei beschleunigt das
Arzneimittel nicht nur das Ein-
schlafen, sondern fördert auch
das Durchschlafen1.

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Stark für die Nacht

(PZN 00499175)

www.baldriparan.de

Medizin ANZEIGE

Seligenstadt (PM) Am 3. März 
um 18 Uhr wird es einen sehr 
interessanten medizinischen 
Fachvortrag der Klinik für 
Orthopädie und Unfallchi-
rurgie der Asklepios Klinik 
Seligenstadt geben. Der Titel 
des Vortrages lautet „Aufrecht 
im Alter – Wann eine Skolio-
se beim älteren Menschen 
operiert werden sollte“ und 
informiert über die aktuellen 
Trends in der Wirbelsäulen-
chirurgie. Veranstaltungs-
ort ist das Hotel BalthazarS, 
Dr.-Hermann-Neubauer-Ring 

59, in Seligenstadt. 
Gehalten wird der Vortrag von 
Prof. Dr. Thomas Niemeyer 
(links) und Dr. med. Peer Joe-
chel (rechts), welche seit Jah-
ren das erfolgreiche Team der 
Asklepios Klinik Seligenstadt 
um Chefarzt Dr. Ramin Sa-
dighi im Bereich der Wirbel-
säulenchirurgie verstärken. 
Beide Ärzte sind am aner-
kannten und überregional 
bekannten Wirbelsäulen- und 
Skoliosezentrum der Asklepios 
Paulinen Klinik Wiesbaden tä-
tig.�  (Fotos: Asklepios)

Asklepios-Vortrag: „Aufrecht im Alter – 
Wann eine Skoliose beim älteren Men-

schen operiert werden sollte“

Eppertshausen (EA) Mitglie-
derversammlung derPassi-
onsspiele Eppertshausen  am 
Dienstag, 17. März,  um 19.30 
Uhr in der Seniorenwohnan-
lage, Willy-Brandt-Straße 6-8.
Tagesordnung: 1.Begrüßung 
der Mitglieder, 2.Bericht der 
1. Vorsitzenden, 3.Bericht der 
Rechnerin, 4.Bericht der Kas-
senprüfer, 5.Entlastung des 
Vorstandes, 6.Anträge, 7.Sons-

tiges.
Anträge zur Versammlung 
sind bis 14.März an die Vorsit-
zende Gisela Belzer zu richten. 
Termine Europassion
1. 6. bis 29.MärzPassions-
spiele Dirgenheim, 2. 11. bis 
12.September Mysterienspiele 
Kleinenberg, 3. Übersicht Pas-
sionsaufführungen 2026 in 
Europa: https://europassion.
eu/passion-plays-2026.

Jahreshauptversammlung 2026 
der Passionsspiele Eppertshausen
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Alice

DANKSAGUNG
Bedanken möchten wir uns herzlich bei allen, die uns beim
Abschied von Alice ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck gebracht haben.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Bernhard Schüpke
für die tröstenden Worte bei der Trauerfeier, der Wander-
gesellschaft Frisch-Auf 1922 e.V. Münster sowie dem
Bestattungsinstitut Stefan Kreher.
Die zahlreichen Zeichen der Verbundenheit, die tröstenden
Worte und Spenden haben uns gezeigt, wie geschätzt und
verbunden Alice war. Das gibt uns Trost und Kraft in dieser
schweren Zeit.

In Liebe und Dankbarkeit
Birgit Wilz mit Familie

Gerhard Frühwein mit Familie
Andreas Frühwein mit Familie
Markus Frühwein mit Familie

und alle AngehörigenMünster, im Februar 2026

Jesus spricht:
„Ich bin die

Auferstehung
und das Leben.‘‘

Frühwein
* 28.10.1937
† 16.01.2026

Denn was man tief im Herzen trägt,
kann man nicht an den Tod verlieren!

Helga Keil
* 14.04.1936
† 26.01.2026

Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust,
wird es dir sein, als lachten alle Sterne,
weil ich auf einem von ihnen wohne,
weil ich auf einem von ihnen lache.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in unserer Trauer mit uns verbunden
fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten und die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Monsignore Rainer Schadt,
dem Organisten Herrn Manfred Müller, dem Mandolinen-
orchester, der Wandergesellschaft „Frisch-Auf“ 1922 e.V.
Münster, dem Ambulanten Pflegedienst Heymanns & Schneider
für die liebevolle Betreuung, der Blumengalerie Stefanie Brunn
und dem Bestattungsinstitut Stefan Kreher für die würdevolle
Begleitung.

Münster, im Februar 2026

In Liebe und Dankbarkeit
Holger und Familie
Udo und Familie

Thorsten und Familie

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHERSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074 / 9 93 58 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Unsere Leistungen
• Überführungen
• Organisation der Trauerfeier
(Pfarrer, Blumen...)

• Erledigung der Formalitäten
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck

Ihre Ansprechpartner:
Norbert Walther
Stefanie Gerbig

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND


· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Kontakt:
Andreas Piechowiak
Erich Kästner Weg 10
64625 Bensheim

Telefon: 06251 - 73 66 0
Mobil: 0176 - 45 76 91 91
Mail: aaa.bausanierung@gmail.com

Bad-Komplettrenovierung
zum günstigen Festpreis !

Ausführung durch qualifizierte
polnische Handwerker!

Radex Objektmanagement GmbH
Telefon: 06074 - 96 06 20

Odenwaldstraße 61
63322 Rödermark badprofi@radex-gmbh.com

• Erstklassike Beratung
• Barrierefreie & ebenerdige Lösungen
• Hochwertige Markenprodukte
• Saubere & termingerechte Ausführung

Endlich ein Bad
zumWohlfühlen
Meisterbetrieb für erstklässige
Badmodernisierung
DAS BIETENWIR

i&RADEX
BAUEN. SANIEREN. TECHNIK.

BMW Z8 Roadster(E52)- Sammler-
zustand- EZ 07/2000, 23.750 km, 294
kW (400 PS), Benzin, Schaltgetriebe,
2 Hand, Silber Metallic, HU 05/2026!
Innenausstattung mit Schwarzleder!
100.000 Euro. Tel.: 0176 -27 50 54 27
E-Mail: vinko2002@web.de

Frau Friedrich sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art,

alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Pe-
rücken, Schallplatten, Ferngläser,
Krokotaschen, Puppen, Taschen-
uhren, Armbanduhren, Eisenbahn,
Kristalle, Messing, Bilder, Orden,
Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schreibmaschinen, Gardinen, Mö-
bel, Bücher, Haushaltsauflösung,
kostel. Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++ 100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort ++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Frau Bach kauft: Leder- und
Lammfelljacken, Pelze, Nerze al-
ler Art, Silber, Silberbesteck, Alt-
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Uh-
ren, Münzen, Musikinstrumente,
Modelleisenbahn, Kleidung,
Goldschläger, Tennisschläger,
Schreib- u. Nähmaschinen, Bil-
der, Porzellan, Bleikristall, Zinn,
Teppiche, Brücken, Krüge, Bern-
stein, Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardinen,
Möbel, Schallplatten, Orden,
Ferngläser, Puppen, Briefmar-
ken, Kompl. Nachlässe aus
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich 7:30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
069 -59772692

Ich, weiblich, Ende 60  
möchte meinen Bekannten-

kreis erweitern und  
suche Freunde für Reisen, 
wandern, radfahren uv.m.

E-Mail: Reisen60plus@web.de

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Die Erbengemeinschaft – Eine 
Interessensgemeinschaft zur 
Vernichtung von Vermögen?

Erben mehrere Personen, 
spricht man von einer Erben-
gemeinschaft; sie ist eine 
Zwangsgemeinschaft, die 
prinzipiell auf Auseinanderset-
zung, also auf Verteilung des 
Vermögens, ausgelegt ist. Aber 
gerade das ist mitunter nicht 
einfach. Oft ist der Nachlass 
nicht (leicht) teilbar, es gibt un-
terschiedliche Vorstellungen, 
etwa über die Bewertung, und 
emotionale Aspekte sind bei 
den Erben mehr oder weniger 
stark ausgeprägt. Unkenntnis 
in rechtlicher und steuerrecht-
licher Hinsicht kommen hinzu. 
Aus diesem Cocktail entsteht 
leicht Streit selbst dort, wo 
vorher Einigkeit bestand. 
Dieser Streit kann verhindert 
werden; durch die rechtzeitig 
nach Tod erfolgte Beauftra-
gung eines im Erb- und Erb-
schaftsteuerrecht versierten 
und mit Empathie ausgestat-
ten Anwalts. Der übernimmt 
beispielsweise die Verwaltung 
und Verwertung des Nachlas-
ses und erarbeitet einen Tei-
lungsplans, als „Quasi-Testa-
mentsvollstrecker“. 
Informieren Sie sich - ein ers-
tes allgemeines Informations-
gespräch ist unverbindlich und 
kostenfrei. Wir beraten Sie 
gerne. 

Professionelle 
Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an

m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

DR.-HERMANN-NEUBAUER-RING 34 
63500 SELIGENSTADT 

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Kirche Münster, Die-
burger Land

Gottesdienste
Sonntag, 1.März
11.00 Uhr:   Einführungs-Got-
tesdienst der Vorkonfirmandin-
nen und Vorkonfirmanden 
Freitag, 6.März
18.00 Uhr: Ökumenischen Got-
tesdienst zum  Weltgebetstag 
in der Ev. Kirche in Münster. 
Die Liturgie kommt dieses Jahr 
aus Nigeria Kommt! Bringt eure 
Last“
Sonntag, 8.März
9.30 Uhr:  Gottesdienst mit 

Abendmahl
Termine
Dienstag, 3. März
7.30 – 15.30 Uhr: 8. Konfi-Tag 
(Nieder Ramstädter Diakonie)
Mittwoch, 4. März
14.30 Uhr: Senioren-Treff
19.30 Uhr: Gospelchorprobe 
Donnerstag, 5. März
15.30 Uhr: Spielgruppe
Samstag, 7.März
14.00 – 18.00 Uhr: Gospelchor-
Probe in Münster
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Margit.
binz@ekhn.de.

Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes Op-
fermann, Eppertshausen/Müns-
ter: Tel. 30 38 86.
Gemeindebüro „Dieburger 
Land“ in der Frankfurter Str. 
3 in Dieburg: Montag, Dienstag 
und Donnerstag 10 - 12 Uhr,so-
wie Donnerstagnachmittag 
16 - 18 Uhr. Tel. 888 65, Fax: 
06071/88835, E-Mail: kirchen-
gemeinde.dieburger-land@ekhn.
de. Die Außenstelle Ev. Kirche 
Münster, Pestalozzistr. 8a (Pfarr-
haus) ist  Mittwochvormittag 
von 9.30 bis 11.30 Uhr besetzt.
Gospelkonzert „Walk with 
me!“ am Sonntag, 22.März, 

um 17 Uhr in der Ev. Kirche in 
Münster mit den Chören: Mi-
chelschor Reichelsheim, Gospel-
chor Münster, Jugendchor Rei-
chelsheim, Kinderchor „Finken“ 
und Band unter der Leitung von 
Matthias Ernst, Sebastian Grüne-
wald und Andrea Dippon-Meyer. 
Am Samstag, 21.März, findet das 
Konzert um 18 Uhr und um 
20.30 Uhr in der Ev. Kirche in 
Reichelsheim statt.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 -12.00 Uhr Gottes-
dienst 
Mittwoch: 17.00 Uhr Jungschar 
Donnerstag: 15.00 Uhr Senio-
renkaffee, 20.00 Uhr Gemeinde-
gebet
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchenstun-

de,  20.00 Uhr Teenies 
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 
www.cg-muenster.de                                        

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 1. März
10.15 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Dienstag, 3. März
7.30 – 15.30 Uhr: 8. Konfi-Tag 
(Nieder Ramstädter Diakonie)
Mittwoch, 4.März
19.30 Uhr: Gebets- und Bibelt-
reff in Harpertshausen
Donnerstag, 5. März
19.30 Uhr: Kirchenchor im 
Kirchsaal in Harpertshausen
Freitag, 6. März
17.00 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
18.00 Uhr: Weltgebetstag im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 8.März
10.15 Uhr Gottesdienst
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrer Ulrich Möbus 
aus Babenhausen, Tel. 0 60 73 / 
55 50.
Sprechstunden (Vakanz-

vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10.
Gemeindebüro „Dieburger 
Land“ in der Frankfurter Str. 
3 in Dieburg: Montag, Diens-
tag und Donnerstag 10 - 12 Uhr 
sowie Donnerstagnachmittag 
16 - 18 Uhr. Tel. 888 65, Fax: 
06071/88835, E-Mail: kirchen-
gemeinde.dieburger-land@
ekhn.de.

Gottesdienste 	                          
Freitag, 27. Februar
16.00 Uhr: Gemeindezentrum 
Haus Sebastian, Chorraum, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung
Samstag, 28. Februar
Kollekte: Bauunterhalt kirchli-
cher Gebäude 
18.00 Uhr: Kirche St. Michael, 

Münster	Eucharistiefeier
ab 17.15 Uhr Beichtgelegen-
heit
Sonntag, 1. März
Kollekte: Bauunterhalt kirchli-
cher Gebäude 
10.00 Uhr: Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Wort-Got-
tes-Feier
Dienstag, 3. März 
17.00 Uhr: Uhr Valentinuska-
pelle, Eppertshausen Kreuz-
wegandacht
Mittwoch, 4. März 
9.00 Uhr: Uhr Valentinuska-
pelle, Eppertshausen Eucha-
ristiefeier
15.00 Uhr: Uhr Pfarrzentrum 
Foyer, Münster Seniorentreff: 

Kreuzwegandacht
18.00 Uhr: Uhr Bildstock Im 
Niederfeld, Eppertshausen Ro-
senkranz
19.00 Uhr: Uhr Kirche St. Mi-
chael, Münster Geschenkte 
Zeit: Wort-Gottes-Zeit
Donnerstag, 5. März 
10.00 Uhr: Uhr Pflegeheim, 
Münster Wortgottesdienst
Freitag, 6. März 
16.00 Uhr: Uhr Gemeindezen-
trum Haus Sebastian, Chor-
raum, Eppertshausen Eucha-
ristische Anbetung
18.00 Uhr: Uhr Ev. Martinsge-
meinde, Münster Weltgebets-
tag der Frauen - Nigeria. Im 
Anschluss laden wir zu einem 

ge-mütlichen Beisammensein 
mit landes-typischen Speziali-
täten ein.
18.00 Uhr: Uhr Kirche St. Se-
bastian, Eppertshausen Welt-
gebetstag der Frauen - Nigeria
Samstag, 7. März 
18.00 Uhr: Uhr Kirche St. Se-
bastian, Eppertshausen Eucha-
ristiefeier ab 17.15 Uhr Beicht-
gelegenheit
Sonntag, 8. März 
10.00 Uhr: Uhr Kirche St. Mi-
chael, Münster	 Eucharistie-
feier
10.00 Uhr: Uhr Pfarrzentrum 
Aula, Münster Kinderwortgot-
tesdienst
10.00 Uhr: Uhr Seniorenzen-

trum St. Hildegard, Epperts-
hausen Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionaus-teilung
11.30 Uhr: Uhr Kirche St. Mi-
chael, Münster	 Tauffeier 
Katholische Kirchenge-
meinde St. Christophorus, 
Dieburger Land: Bruchweg 
11, 64832 Babenhausen, Tele-
fon 06073 / 4241, E-Mail-Ad-
resse: pfarrei.dieburger-land@
bistum-mainz.de. Bankverbin-
dung:	 DE90 3706 0193 0029 
4670 05	 BIC GENODD1PAX
Kontaktstelle Eppertshau-
sen: Schulstraße 2 in Epperts-
hausen,Kerstin Murmann. 
Öffnungszeiten: Montag 17 
- 18 Uhr, Donnerstag 10 - 12 

Uhr. Gemeindereferentin clau-
dia.schoening@bistum-mainz.
de - Tel.: 0163 / 2931517.
Kontaktstelle Münster: 
Frankfurter Straße 31 in Müns-
ter, Marina Straszewski. Öff-
nungszeiten: Mittwoch 14 - 16 
Uhr, Freitag  10 - 12 Uhr.
Gemeindereferentin regi-
na . sch ind le r- chr i s te @bis -
tum-mainz.de, Tel. 0176 / 
12539378.
In dringenden seelsorg-
lichen Fällen: Leitender 
Pfarrer Alexander Vogl - Tel. 
0176 / 12539345, Pfarrvikar: 
Bernhard Schüpke - Tel. 0176 
/ 12539377.

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 1.März
9.30 Uhr: Gottesdienst und Ein-
führung neue Vorkonfis. Die 
Kollekte ist bestimmt für den 
Dekanat Partnerschaftsfons.
Mittwoch, 4.März
19.00 Uhr: Ökumenisches Frie-
densgebet, 1. Mittwoch im Mo-
nat
Freitag, 6.März

18.00 Uhr: Weltgebetstag in der 
Kath. Kirche St. Sebastian
Sonntag 8.März
17.00 Uhr: Taizé
Sonntag, 22. März 
9.30 Uhr Nachbarschafts-Gottes-
dienst mit Gemeindeversamm-
lung in Eppertshausen. Themen:
Bericht des Kirchenvorstands 
über die Entwicklung der neu 
gegründeten evangelischen Kir-
chengemeinde Dieburger Land.
Termine
Montags

16.00-17.00 Uhr: Krabbelgruppe 
“Minis“ Jahrgang 2021/2022, 
Ansprechpartnerin Frau Qase-
mi-Naqshbandi (saedarza96@
outlook.de).
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbelgruppe 
“Konfetti“ Jahrgang 2023/2024, 
Ansprechpartnerin Frau Ries (fa-
milieriesepp@gmail.com) 
15.30-17.00 Uhr: Konfistunde in 
Münster
Mittwochs 
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-

lengymnastik I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik II
Vorschau
Freitag, 27.Februar
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus
Sonntag, 1.März 
14.30-17.00 Uhr: Das „Mit-
bring-Café“ lädt zur Geselligkeit 
und zum Miteinander ein. Es 
gibt nichts käuflich zu erwerben. 
Jeder, der kommt, bringt etwas 
für die Gemeinschaft zum Tei-
len mit, egal ob Kuchen, Gebäck, 
Kaffee oder andere Getränke. 
Dienstag, 3.März
7.30-15.30 Uhr: Konfitag, Fahrt 
nach Nieder-Ramstadt
Montag, 9. März 

10.30-11.45 Uhr: Singen in Ge-
meinschaft. Anmeldung unter 
Tel. 06073/63631. Ein Einstieg 
ist jederzeit möglich. Bei jedem 
Treffen ist ein Teilnehmerbetrag 
von 3 Euro zu entrichten.
12. bis 15.März
Mehrtägige Konfifahrt
Freitag, 13.März
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus
Gemeindebüro „Dieburger 
Land“ in der Frankfurter Str. 
3 in Dieburg: Montag, Dienstag 
und Donnerstag 10 - 12 Uhr 
sowie Donnerstagnachmittag 
16 - 18 Uhr. Tel. 888 65, Fax: 
06071/88835, E-Mail: kirchen-
gemeinde.dieburger-land@ekhn.
de.

Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johannes.
opfermann@ekhn.de.
Seelsorge- und Hospizar-
beit: Die Seelsorge- und Hos-
pizarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Begleitung 
am Ende des Lebens, Trauerarbeit 
oder auch nur für ein Gespräch). 
Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel, Tel. 
612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Kornelia 
Schuler, Tel. 0160/4755181.

Region (MA) Kirche und Diako-
nie lassen niemanden zurück. 
Die Diakoniesammlung vom 1. 
bis 11. März setzt ein starkes Zei-
chen für gelebte Nächstenliebe. 
Gemeinsam mit der Schirmher-
rin der Sammlung, der stellver-
tretenden Kirchenpräsidentin 
der EKHN Ulrike Scherf, ruft die 

Regionale Diakonie Hessen und 
Nassau dazu auf, niemanden im 
Stich zu lassen. Mitmachen ist 
ganz einfach: „Durch eine Spen-
de, Ihren Beitrag bei der Haustür-
sammlung oder indem Sie auch 
die Menschen in Ihrem Umfeld 
einladen, mitzumachen – jeder 
Beitrag zählt.“

Spendenkonto. Regionale Dia-
konie Darmstadt-Dieburg DE17 
5085 0150 0000 5747 59 Spar-
kasse Darmstadt HELADEF1DAS 
Verwendungszweck: Diakonie-
sammlung + Ihre Adresse
(für Spendenquittung)
Weitere Infos: www.regionale-di-
akonie.de/sammlung.

Diakoniesammlung vom 1. bis 11. März

Münster (MA) Der Frühling steht 
vor der Tür und mit ihm frische 
Klänge, lebendige Rhythmen 
und musikalische Entdeckun-
gen. Das Mandolinenorchester 
des Vereins lädt herzlich am Frei-
tag, den 27.März zu einem Früh-
lingskonzert in die evangelische 
Kirche, Pestalozzistr. 8 in Müns-
ter ein. Beginn des Konzerts ist 
um 19.30 Uhr. Karten gibt es 
für 15 Euro kurz vor Beginn des 
Konzerts direkt in der ev. Kirche 
zu kaufen. Kinder bis 16 Jahre 
haben freien Eintritt. Einlass ist 
um 19 Uhr. 

Konzert des Mandoli-
nenorchesters

Münster (MA) Der Vorstand des 
Heimat- und Geschichtsvereins 
Münster (HGV) ist zurzeit voll 
mit der Vorbereitung der neuen 
Themenausstellung „Alte Gast-
stätten in Münster und Altheim“ 
beschäftigt. 
Obwohl es noch bis zum Mai 
dauert bis die Ausstellung dem 
interessierten Publikum präsen-
tiert wird, steht auch schon der 
nächste Öffnungstag des „Mu-
seums an der Gersprenz“ in der 
Bahnhofstraße 48 im Zeichen 

der neuen Ausstellung. Margare-
te Elster, Leiterin des Arbeitskrei-
ses Zeitgeschichte, wird am 1. 
März im Museumscafé bei Kaffee 
und Kuchen die ersten Eindrü-
cke von der neuen Ausstellung 
vermitteln. Selbstverständlich 
ist auch die Dauerausstellung im 
Erdgeschoss zu besichtigen. 
Das Museum hat von 14 Uhr bis 
17 Uhr geöffnet. Der Eintritt für 
Erwachsene beträgt einen Euro. 
Kinder bis 14 Jahre sind frei.
„Leider haben wir in unserer 

letzten Veröffentlichung die 
Telefonnummer von Marga-
rete Elster falsch angegeben. 
Hier jetzt die richtige Nummer 
06071/34411“, entschuldigt sich 
der zuständige HGV-Pressewart 
Peter Waldmann

Museum geöffnet: Alte Gasthäuser stehen 
schon im Mittelpunkt

Münster (MA) Das beliebte 
Seniorenkino für alle über 65 
Jahre aus Münster, Epperts-
hausen und – in diesem Jahr 
ganz neu –aus Schaafheim 
findet auch im Frühjahr 2026 
wieder statt. Am Dienstag, 
24. März,um 16 Uhr wird 
im Münsterer Kino Kaiser-
saal-Lichtspiele (Darmstädter 
Straße 23) der Film „Der Salz-
pfad“ gezeigt.  Es gilt ein Vor-
zugspreis von 6,50 Euro pro 
Person, zu zahlen direkt an 
der Kinokasse ohne vorherige 
Anmeldung.

Seniorenkino                       
für alle Ü65 

www.rheinmainverlag.de
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BAUEN  .  WOHNEN  .  SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN  .  WOHNEN  .  SCHÖNER LEBEN

BAUEN  .  WOHNEN  .  SCHÖNER LEBEN

Anzeige

Region (PR) Winfried Sommer 

freut sich, das erweiterte Fens-

terprogramm, mit Wintergärten 

und Überdachungen mit Beschat-

tungen, Vordächer, Sicherheits-

Haustüren, Markisen, Carports 

und Sicherheits-Wohnungsab-

schlusstüren zu. Ihr Experte mit 

35-jähriger Erfahrung plant und 

gestaltet Ihre Bauvorhaben rund 

um Ihr Haus und bietet Ihnen 

vom qualifizierten Fenster-Fach-

betrieb Sicherheits-Fenster und 

Haustüren mit geprüftem Ein-

bruchschutz.

Besonders gefragt sind jetzt die 

Qualitäts-Sicherheits-Haustüren 

und Qualitäts-Vordächer und 

Qualitäts-Sicherheits-Fenster. Mit 

Qualitäts-Sicherheits-Fenstern 

und Türen wird das Eigenheim 

spürbar sicherer. Eine geprüfte 

mechanische Absicherung ist 

unabdingbar, um professionelle 

Einbrecher vom Eindringen in 

die eigenen vier Wände abzu-

halten.  Fenster und Haustüren 

müssen gemäß den Hersteller 

Richtlinien konstruiert und 

gefertigt sein, wichtig sind vor 

allem zertifizierte Beschläge, die 

massiven Gewalteinwirkungen 

widerstehen können und eine 

stabile Befestigung der einbruch-

hemmenden Scheibe im Fenster-

flügel, erklärt Winfried Sommer.

Ob Ein – oder Mehrfamilienhäu-

ser, jede Haustür-Anlage kann 

nach den Wünschen des Bau-

herrn individuell ausgestattet 

werden. Dem Kunden wird von 

der Planung und Beratung über 

die Produktion bis zur Lieferung 

und Montage ein kompletter 

rundum Service aus einer Hand 

angeboten.

Der renommierte Fenster und 

Türen-Fachbetrieb mit eigenen 

Monteuren garantiert eine ord-

nungsgemäße und fachgerechte 

Auftragsabwicklung. Tel.: 0 6 1 0 

6 / 7 3 3 2 4 4 

mobil: 0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0; 

www.fenster-sommer.de; fenster-

sommer@gmx.de

Das Eigenheim spürbar sicherer machen

Bauausführungen jeder Art ∙ Hochbau & Gewerbebau ∙ Wohnungsbau

Alles ausAlles aus
einer Hand
einer Hand

Foto: Sommer Fenster

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

WINFRIED SOMMER

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung!

Jetzt sich noch den 15%-Bafa-Förderungs-
zuschuss sichern!

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

- Große Fachausstellung
- Eigener Montageservice
- Kostenloser Einbruchschutz*

*Sonder-Aktion: Aushebelschutz ZIM Safety 500 gratis, zusätzlich
Sicherheitsbeschlag nach RC1 und RC2 zum Sonderpreis

WINTER-FENSTER-TÜREN-AKTION

HSG Kahl/Kleinostheim II - 
Herren 1�  35:33 
Nach einem ordentlichen Start 
und einer Zwei-Tore-Führung 
schlichen sich viele Fehler in das 
Spiel der Herren I. Zudem ließen 
die Gäste die nötige Aggressivität 
in der Abwehr vermissen. So lief 
die HSG EMU ab Mitte der ersten 
Hälfte stets hinterher. Zur Pause 
betrug der Abstand fünf Tore. 
Mit dem Wissen, gegen Bürgstadt 

zuletzt beinahe einen Zehn-To-
re-Rückstand komplett aufgeholt 
zu haben, ging das Team von 
Sven Wirth den zweiten Durch-
gang an. Und siehe da: Nach 
nur rund drei Minuten hatten 
die Handballer aus Eppertshau-
sen, Münster und Urberach den 
Abstand auf zwei Tore reduziert. 
Doch ein Fehler reichte aus, um 
das ganze Gebilde einstürzen zu 
lassen. Innerhalb von sechs Mi-

nuten kassierte die HSG EMU – 
aus ihrer Sicht - einen 1:5-Lauf. 
Als die Partie anderthalb Mi-
nuten vor dem Ende bei einer 
Vier-Tore-Führung der Gastgeber 
schon entschieden schien, zün-
deten die Herren I nochmal den 
Turbo. Ein Tor des Kapitäns Jörn 
Fischer und ein Doppelschlag 
des an diesem Nachmittag her-
ausragenden Rückraumschützen 
Simon Schwarzkopf (insgesamt 

zwölf Treffer) ließ die Gäste kurz-
zeitig auf ein Handball-Wunder 
hoffen. 16 Sekunden vor dem 
Ende jubelten dann aber die 
Heim-Fans. 
Weitere Ergebnisse
wC-Jugend - HSG Stockstadt/
Mainaschaff�  14:23 
mJSG Kirchzell/Bürgstadt - E-Ju-
gend � 2:0  
TV Großwallstadt III - Herren 2�  
46:25 

HSG EMU

Münster (MA) Der Rückblick 
beginnt für die FDP bereits im 
Jahr 2019, so eine FDP-Pres-
semitteilung. Schon vor dem 
Wiedereinzug in das Parlament 
wurden regelmäßig Ausschuss- 
und Gemeindevertretersitzun-
gen besucht und politische 
Themen systematisch aufgear-
beitet, um 2021 gut vorberei-
tet starten zu können. Denn 
Kommunalpolitik ist selten 
einfach – viele Themen sind 
komplex und erfordern fun-
diertes Hintergrundwissen, 
um qualifiziert mitreden und 
verantwortungsvoll entschei-
den zu können. Davon ist die 
FDP-Fraktion überzeugt.

Fünf Entscheidungen aus der 
letzten Legislatur stechen aus 
Sicht der Liberalen besonders 
hervor:
1) Die Umwidmung des Fran-
kenbachgeländes in ein Ge-
werbegebiet: Münster braucht 
einen ausgewogeneren Mix bei 
den Steuereinnahmen – also 
mehr Gewerbesteuerzahler 

und ein höheres Gewerbe-
steueraufkommen. Eine lang-
fristig wichtige Entscheidung, 
die Geduld erfordert, aber die 
finanzielle Handlungsfähig-
keit der Gemeinde nachhaltig 
stärkt.
2) Die Gründung des Gesam-
telternbeirats (GEB) für die 
Kindertagesstätten in Münster 
und Altheim: Eine Idee, die 
bereits vor der Legislatur ent-
stand und schließlich mit Un-
terstützung aller Fraktionen 
umgesetzt wurde – inklusive 
offizieller Rederechte in den 
Ausschüssen und der Gemein-
devertretung. Damit erhielt 
die große Bevölkerungsgruppe 
der KiTa-Eltern und -kinder 
eine strukturierte Stimme. Der 
GEB hat sich seither mehrfach, 
auch kritisch, aktiv einge-
bracht – zuletzt mit der For-
derung nach Klimageräten für 
Ruheräume, die von der FDP 
beantragt und einstimmig im 
Gemeindeparlament beschlos-
sen wurden.
3) Der Antrag zur 30-Minu-

ten-Taktung der Dreieichbahn: 
Auf Initiative der FDP wurde 
ein gemeinsamer Antrag al-
ler Fraktionen und des Bür-
germeisters eingebracht und 
beschlossen. Erste Gespräche 
zwischen der DADINA und 
den Anrainerkommunen fan-
den im März 2025 statt. Die 
Planungen laufen – die Lösung 
ist erkannt, und an ihr wird 
gearbeitet.
4) Keine reflexartigen Steue-
rerhöhungen trotz angespann-

ter Haushaltslage: Nicht jedes 
Problem wird durch höhere 
Belastungen der Bürger gelöst. 
Haushaltsprobleme müssen 
strukturell angegangen wer-
den – nicht durch kurzfristige 
Mehrbelastungen. Hier hat die 
FDP bewusst Maß gehalten.
5) Die Verlegung von Stol-
persteinen gegen das Verges-
sen: Für die FDP Münster und 
Altheim eine Herzensangele-
genheit. Geschichte muss vor 
Ort sichtbar und erfahrbar blei-

ben, damit sich die schlimms-
ten Verbrechen nicht wieder-
holen. Wehret den Anfängen.
Darüber hinaus wurde Wohn-
raum für Menschen mit nied-
rigem Einkommen geschaffen, 
die Jugendbeteiligung bei der 
nach wie vor umzusetzenden 
Neugestaltung des JUZ eingefor-
dert, Baum- und Grünflächen-
patenschaften angestoßen, ein 
Online-Buchungssystem für 
gemeindliche Räume auf den 
Weg gebracht, die finanzielle 

Tragfähigkeit in der Hallen-
badfrage immer wieder klar 
benannt und vieles mehr – von 
der FDP-Fraktion initiiert oder 
mitgetragen.
Zum Abschluss betont Ortsver-
bandsvorsitzender Arne Mun-
delius: „Unsere Arbeit ist noch 
lange nicht abgeschlossen. 
Münster braucht eine starke 
liberale und zugleich bürger-
liche Stimme – eigenständig, 
sachorientiert und verantwor-
tungsvoll.“

Viel erreicht und noch viel zu tun
FDP Münster und Altheim blickt zurück auf die  Legislatur 2021 bis 2026



Donnerstag, 26. Februar 20268

Herausgeber: Rhein Main Verlags GmbH,  
Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen,  
Tel. 0 61 04 - 66 72 04 - 0, info@rheinmainverlag.de, 
Geschäftsführung: Bernd Maas, Angelika Hofferberth
Erscheinungsweise: Ab donnertags zum Wochen-
ende in Münster und Altheim
Büro:  Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen  

 Tel. 0 61 04 - 66 72 04 - 0
Redaktion: Silke Theurer (V.i.S.d.P.) 
E-Mail: redaktion@heimat-zeitungen.de
Redaktionsschluss: Dienstag, 12.00 Uhr 
Anzeigen: anzeigen@heimat-zeitungen.de 
Anzeigenschluss: Dienstag, 12.00 Uhr 
Layout, Anzeigensatz und Druck:  
Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG, 
Gutenbergstraße 1, 63571 Gelnhausen
Vertrieb: EGRO Direktwerbung GmbH, 
Obertshausen, Tel. 0 61 04 - 49 70 - 0
Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbeverbotsauf-
kleber mit dem Zusatzhinweis „Keine kostenlosen 
Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten anzubringen. 
Weitere Informationen finden Sie auf dem Ver-
braucherportal www.werbung-im-briefkasten.de.

Impressum

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2  Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster  Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80  Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Müll

Montag, 2. März
Abfuhr Gelber Sack (Müns-
ter)

Geburtstage und Jubiläen
Münster
04.03.2026
Hedwig Witzel
Am Mäusberg 16, � 90 Jahre
Karl Bierbaum
An der Kirche 29,�  85 Jahre
Gerhard König
Frankfurter Str. 55a, � 75 Jahre

Altheim
04.03.2026
Adelheid Blickhan
Kärcherstr. 20, 		�   75 Jahre
05.03.2026
Patrick Rogers
Amselweg 11, � 85 Jahre
Otto Myrczek
Erfurter Str. 1, � 75 Jahre

Goldene Hochzeit
05.03.2026
Annegret und Dr. Hans-Joachim Tilhard
Kärcherstr. 31

Jahreshauptversammlung 
am 13.März um 19 Uhr ins Wan-
derheim Tagesordnung: 1.) Eröff-
nung und Begrüßung,2.) Berich-
te der Vorstandsmitglieder,3.) 
Bericht der Kassenprüfer,4.) 
Entlastung der Rechner und 
des Vorstandes,5.) Bildung eines 

Wahlausschusses ca. 2 – 4 Perso-
nen,6.) Wahl der Mitglieder für 
den Gesamtvorstand,7.) Wahl ei-
nes Kassenprüfers,8.) Anträge,9.) 
Auszeichnung der Wanderer,10.) 
Verschiedenes.
River Night am 21. März mit 
den Boombusters im Wander-
heim.
„Wir feiern wie die Bayern“
am Samstag, 28. März ab 17 Uhr 
im Wanderheim. Haxen, Weiß-
würste, Obatzter und Bretzeln 
werden ab 18 Uhr angeboten. 
Das gute Salvator wird frisch 
gezapft und der Musiker Bucky 
sorgt für gute Stimmung. Reser-
vierungen für Gruppen nimmt 
Karlo Roßkopf gerne per Mail: 
karlo.rosskopf@frisch-auf.de 
oder telefonisch 0152/33965127 
entgegen.
Nach Traben-Trarbach an 
die Mosel: Man fährt am Mon-
tag, 27. April, um 9 Uhr ab Wan-
derheim mit privaten PKW nach 
Traben-Trarbach. Die nächsten 
zwei Tage erwandert man zwei 

Etappen auf dem anspruchsvol-
len Moselsteig. Den letzten Tag 
erkundet man Bernkastel-Kues 
und zum Abschluss kehrt man 
im Kloster Machern ein. Es gibt 
keine Kurz-Touren. Die Kosten 
betragen im Doppelzimmer 
mit Halbpension und Fahrt 230 
Euro, im Einzelzimmer 275 Euro. 
Anmeldeschluss ist der 1. März 
bei Edith Braun (Tel. 37971 oder 
E-Mail edith.braun54@yahoo.
de). Bei Anmeldung bitte den 
Unkostenbetrag auf das Konto 
der Wandergesellschaft über-
weisen (Konto: Volksbank DE96 
5019 0000 4103 3568 10) Kenn-
wort Traben-Trarbach.
Der Ludus Chimaerae trai-
niert wieder samstags ab 12 Uhr 
im Wanderheim. Anmeldung 
per E-Mail: fachbereich.gladiato-
ren@frisch-auf.de.
Der Fachbereich Kreativ lädt 
freitags von 9.30 bis 15 Uhr zu 
einer kreativen Auszeit ins Wan-
derheim ein.

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster

Altheim (MA) Dieses An-
gebot des TSV-Altheim im 
Gustav-Schoeltzke-Haus hilft, 
Stürze zu verhindern. Dieser 
Bewegungskurs richtet sich vor 
allem an ältere Menschen, die 
bisher keinen Sport treiben. 
Die Trainerin Helga Richter hat 
beim Deutschen Turnerbund 
an einem speziellen Weiter-
bildungsprogramm für dieses 
Kursangebot teilgenommen. Ab 
3. März, jeweils Dienstag von 
9.30 bis 10.30 Uhr, 10 Einhei-
ten, 25 Euro für Mitglieder des 
TSV-Altheim und 55 Euro für 
Nichtmitglieder, Anmeldung 
unter Tel. 33714.

Sturzvorbeugung 
beim TSV

Ergebnis Rundenkämpfe: 
Vorderlader Langwaffe Münster 
355 Ringe –  Wersau 393 Rin-
ge: Torsten Müller 128/ Peter 
Frühwein 116 / Markus Heckwolf 
111 Ringe. 
Termine Rundenkämpfe   
Vorderlader Langwaffe: 
Sonntag, 1.März,  10 Uhr:  Müns-
ter – Groß-Bieberau. Sonntag,8.
März, 10 Uhr Reinheim – 
Münster.
Training alle Klassen am 
Mittwoch 18 – 20 Uhr und 
Sonntag 10 – 12 Uhr. Gast-
schützen anmelden bei Oliver 
Grimm (Tel.0151-/548 446 17).
Bogenschießen in der Ger-
sprenzhalle amDienstag ab 
16.15 bis 17.30 Uhr und Mitt-
woch ab 17.45 bis 18.45 Uhr 
Schnupperschützen nach vor-
heriger Anmeldung willkom-
men (Sigrid Vollhardt Tel. 
0177/6635322).
Pflichtarbeitsstunden nach 
Absprache mit dem  1. Vorsit-

zenden Heiko Vollhardt (Tel. 
0177/6635323).

SV Waidmannsheil Münster

Abteilung Tischtennis
Ergebnisse
1.Damen - TSG Oberrad � 2:8
Langstadt – 1. Damen�  6:4
Jungen 19 I - TTC Heppenheim  
� 7:3 
Jungen 15 I - Eschersheim Am 
Ende konnte man sich den-
noch gemeinsam über den ver-
dienten Sieg freuen.
TSV Höchst - Jungen 19 II � 6:4
Jungen 19 II - SG Arheilgen� 2:8
TTC Eppertshausen II - Jungen 
15 II�  1:9
Jungen 15 II - Jungen 15 III� 9:1
Jungen 13 - TV Jugenheim �0:10
SV Darmstadt 98 - Jungen 11 
� 4:6
Vorschau
Samstag (28.):  Gedern – 1.Da-
men. Sonntag (1.): Wißmar -1. 
Damen.

DJK Münster

SVM 1A - Viktoria Gries-
heim � 1:1 
Torschützen: 0:1 Stumpf (38‘), 
1:1 Huther (81‘)
SVM 1B - SG Ueberau�  0:3 
Torschützen: 0:1 Kirac (18‘),0:2 
Secan (32‘),0:3 Kurz (77‘)
Vorschau

Sonntag (1.): SVM1B - SV Wei-
terstadt (Freundschaftsspiel) 13 
Uhr, VFB Ginsheim - SVM1A 15 
Uhr.
Jugendabteilung
Ergebnisse
DJK-SSG Darmstadt II – E2 � 1:1
SC Opel Rüsselsheim – D1�  5:0

C1 - FSG Bensheim � 5:0
A - JSG Bren/Crum/Reichels � 7:0
SV 07 Nauheim – B1 � 2:3
FC Germania Dörnigheim III – 
E4 � 2:10
SG Eiche Darmstadt II – E2 2:14
Vorschau
Freitag (27.): Kickers Hergershau-

sen - A 18.30 Uhr.
Samstag (28.): SV Traisa II – E2 
10.30 Uhr, JFV Gersprenztal – 
C1 11 Uhr in Groß-Bieberau, 
D1– Viktoria Griesheim 11 Uhr, 
B2– JSG Bren/Crum/Reichels-
heim 14 Uhr, B1– SV Concordia 
Gernsheim 16 Uhr.
Sonntag (1.): D2– VfB Ginsheim 
II 10.30 Uhr, TSV Harreshausen 
– E2 11 Uhr, E4 – VfL Germania 
1894 IV 11 Uhr.
Dienstag (3.): E1– Klein-Zim-
mern I 18 Uhr.

Sportverein 1919 Münster

27.02. 	 Rodau Apotheke, Dieburger Str. 35, Ober-Roden, Tel. 	
	 06074/98501
28.02.	 Paracelsus Apotheke, Rathenaustr. 35, Dietzenbach, 	
	 Tel. 06074/31215
01.03.	 Julius Apotheke, Breidertring 104, Ober-Roden, Tel. 	
	 06074/94750
02.03.	 easyApotheke, Frankfurter Str. 57, Dieburg, Tel. 	
	 06071/928020
03.03.	 Park Apotheke, Rathausplatz 1, Messel Tel. 		
	 06159/5252
04.03. 	 Apotheke am Markt, Zuckerstr. 1-3, Dieburg, Tel. 	
	 06071/25959
05.03.	 Apotheke Esser, Traminer Str. 7, Urberach, Tel. 	
	 06074/84230

Apotheken-Notdienst

Münster (MA) Selbst Wind 
und Regen halten echte Narren 
nicht vom Feiern ab. Zehntau-
sende Fastnachter sorgten für 
eine riesengroße Party beim 

großen Umzug in Dieburg.  Na-
türlich war auch die Fastnachts-
gruppe „Doaschdeschwenker“ 
aus Münster wieder am Start. 
Mit dem Motto “Feenstaub & 

Narrenzauber“ und der Zug-
nummer 51 zog man durch 
Dibborsch. In Erinnerung 
bleibt, ein wunderschöner 
Umzug, Gänsehaut-Momente, 

Muskelkater vom Schunkeln 
und ganz viel ÄLA! 
Alle Infos unter http://www.
doaschdeschwenker.de/.
� (Foto: privat)

Dieburger Fastnachtsumzug begeistert                                            
trotz schlechten Wetters

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Darmstadt-Dieburg/ Groß-Um-
stadt (MA) Die Fachstelle Frü-
he Hilfen des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg lädt am 26. 
Februar von 15 bis 16.30 Uhr 
zu einem Vortrag rund um das 
Thema „Schlafen“ in die Bera-
tungsstelle Groß-Umstadt ein.

Eine erfahrene Hebamme in-

formiert über den kindlichen 
Schlaf, gibt praktische Tipps 
für den Alltag mit Säuglingen 
und Kleinkindern und steht 
für Fragen der Teilnehmenden 
zur Verfügung. Gerade in den 
ersten Lebensmonaten ist das 
Thema Schlaf für viele Fami-
lien eine besondere Heraus-
forderung. Der Vortrag bietet 

Orientierung, fachliche Infor-
mationen und Raum für Aus-
tausch.
Das Angebot richtet sich an alle 
(werdenden) Eltern und ist kos-
tenlos.
Um Anmeldung wird gebeten.
Kontakt und Anmeldung:
Fachstelle Frühe Hilfen
Telefon: 06151 881-1780

E-Mail: fruehehilfen@ladadi.de
Besuchsadresse: Werner-Hei-
senberg-Straße 10, 64823 
Groß-Umstadt
Mit diesem Vortrag setzt die 
Fachstelle Frühe Hilfen ihr 
Engagement fort, Familien im 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
frühzeitig und niedrigschwel-
lig zu unterstützen.

„Schlafen“ – Unterstützung für (werdende) Eltern
Vortrag in Groß-Umstadt
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